Proseminar: Einführung in das Studium der neueren Geschichte: Das Ende der Reichsstädte

1. Die Reichsstädte im Verfassungsgefüge des Alten Reiches
1.1 Verfassungsstrukturen des Alten Reiches
1.2 Grundzüge des Verfassungsgefüges der Reichsstädte

2. „Rat contra Bürgerschaft“ – sozioökonomische Konflikte und Herrschaftskrisen in den Reichsstädte des 18. Jahrhunderts
2.1 Die „Aachener Mäkelei“
Christine Wiening, Daniel Winkler
2.2 Der Augsburger Weberaufstand
Celina Bludau, Daniel Mester, Sebastian Kruithoff, Marius Brennstuhl
2.3 Nürnberg zwischen Verfassungsstreit, bayerischer Sequestration und preußischen Revindikationen
Norbert Berinski, Sascha Willipinski, 
2.4 Die Ulmer „Kanonenaffäre“
Dario Schach, Markus Pöhlking, Magnus Gaertner

3. Der Reichsdeputionshauptschluss und die Mediatisierung der Reichsstädte
3.1 Der Ulmer Städtetag und die Denkschrift Johann Baptist Hofers
Corinna Lambrecht, Janine Engelhardt
3.2 Der Reichsdeputionshauptschluss als Reichsgrundgesetz
Pia Brinkkötter, Ute Gers

4. Die Integration der Reichsstädte
4.1 Inbesitznahme und Verfassungsrechtliche Rahmenbedingungen
4.1.1 Baden
Jan Brunne, Eva Schwartzen
4.1.2 Bayern
Tim Hagedorn, Christoph Kloppenborg
4.1.3 Württemberg
Melanie Knorn
4.2 Kontinuitäten und Diskontinuitäten – Wandel oder Persistenz kommunaler Eliten
4.2.1 Köln
Jens Zatzowsky, Lukas Tenambergen
4.2.2 Dortmund
Ron Emmelmann
4.2.3 Nürnberg
4.2.4 Augsburg
Silke Elisabeth Stagg
4.3 Reichsstädtisches Traditionen und städtisches Selbstverständnis im 19. Jahrhundert

5. Zusammenfassung und Ausblick
